
Schwarzwälder-Bote, vom 20.06.2012 

Bad Herrenalb Werke von Edvard Grieg zu hören  

 

Mitglieder des Trachtenvereins Bad Herrenalb sorgen für die Bewirtung.  
Foto: Schwarzwälder-Bote 

60 Jahre Baden-Württemberg: Dieser runde Geburtstag wird mit besonderen Veranstaltungen 
bedacht. Eine davon ist das Sommerkonzert von "Klassik im Kloster" in Bad Herrenalb am 
Freitag, 20. Juli, ab 19 Uhr. 

Die musikalische Benefizveranstaltung in der Klosterkirche Bad Herrenalb ist durch die 
räumliche Konstellation eine gelungene Kombination von Baden und Württemberg. 1149 
wird das Zisterzienserkloster "Alba Dominorum" durch Graf Berthold III. von Eberstein 
gegründet. Ab 1289 kommt das Kloster in den Einflussbereich der Markgrafen von Baden 
und ab 1338 unter die Schirmherrschaft der Grafen von Württemberg. Baden und 
Württemberg gemeinsam zu präsentieren, ist das Anliegen der Sommerveranstaltung von 
"Klassik im Kloster". 

Das Kloster war nicht nur Ort geistlichen Lebens, sondern auch Zentrum der handwerklichen 
und landwirtschaftlichen Kunst. Auf württembergischer Gemarkung wird daher am 20. Juli 
Speis und Trank aus Baden gereicht. Wasser, Wein und Brot, die einst traditionellen 
Erzeugnisse des Klosters sind eine Spende aus der Ortenau. Kredenzt werden die 
kulinarischen Besonderheiten im Paradies, der Vorhalle des ehemaligen Klosters. Die 
Bewirtung erfolgt durch die Mitglieder des Trachtenvereins Bad Herrenalb 

 

selbstverständlich in Schwarzwälder Tracht. 



Das Kloster Herrenalb war einst ein wichtiges Zentrum der Bildung im nördlichen 
Schwarzwald. Es entstand durch Rodung von Waldgebieten an Wasser spendenden Quellen. 
"Klassik im Kloster" verbindet 2012 die große Tradition des Klosters mit einem 
Komponisten, der die Gabe hatte, Natur und Noten musikalisch in Einklang zu bringen: 
Edvard Grieg. Dieser vertonte Nordische Sagen, verhalf Ibsens Peer Gynt zu Weltruhm und 
war inspiriert von der wald- und wasserreichen Region Norwegens. 

Für das Benefizkonzert in der Klosterkirche hat Matthias Krampe aus Wien erstmals Werke 
von Edvard Grieg für die historische Walcker-Orgel transkribiert. Bei seinen Interpretationen 
wird der Landeskantor und Orgelsachverständige der evangelischen Kirche in Österreich die 
schönsten der "Lyrischen Stücke" sowie "Solveigs Lied" und "Morgenstimmung" aus "Peer 
Gynt" erklingen lassen. 

Seit 2006 spricht "Klassik im Kloster" eine wachsende Schar von Musikliebhabern an und 
konnte im vergangenen Jahr mit drei Veranstaltungen mehr als 1000 Konzertbesucher für Bad 
Herrenalb gewinnen. Natur und Kultur im Einklang zeigt nicht nur die Symbiose von Baden 
und Württemberg, sondern auch die Kooperation der Siebentäler Therme mit "Klassik im 
Kloster". Der Erlös der Veranstaltung kommt sozialen Zwecken zugute. 

Infos gibt es im Internet unter www.klassik-im-kloster.com; 
www.facebook.com/pages/Klassik-im-Kloster/233091530076297; 
twitter.com/#%21/klassik_kloster 

Tickets: Kartenverkauf: info@badherrenalber-reisebuero.de, Karte 15 Euro 
(Vorverkauf 13 Euro) 

http://www.klassik-im-kloster.com;
http://www.facebook.com/pages/Klassik-im-Kloster/233091530076297;

